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                                      Gemeindechronik Ainet                       

16.5.1966 

Baubeginn für die Erweiterung und Neugestaltung des Friedhofes 
Bei seiner Sitzung am 20.1.1964 beschloss der Gemeinderat für die anstehende Vergrößerung des 
Friedhofes einen Bauausschuss zu bilden. Diesem gehörten Bürgermeister Andreas Ploner, Gemeinderat 
Karl Poppeller (1926 – 2015), Pfarrer Georg Zeilinger und das Mitglied des Kirchenrates Alois Ingruber 
(1909 - 1992) an. Nach zweijähriger Planungsphase und Diskussion über die verschiedenen 
Gestaltungsvarianten begannen am 16.5.1966 die Arbeiten. Es kam die flächenmäßig großzügigste 
Planungsvariante, erstellt vom Architekten Josef Menardi, zur Ausführung. Dies war möglich, weil die 
Fam. Krassnig, vlg. Neuhäusl, und der Ortnerbauer Josef Lercher, bereit waren, den notwendigen Grund 
abzutreten bzw. einem Grundtausch zuzustimmen.  
Pfarrer Georg Zeilinger schreibt in der Pfarrchronik: „Am Bittmontag ratterte ein Riesenbagger der 
„Pipeline“ (Baufirma, welche die transalpine Ölleitung, die TAL errichtete) heran und legte mit ein paar 
Stößen die nördliche Friedhofmauer nieder.“ Im September 1967 waren die Arbeiten soweit 
fortgeschritten, dass Bürgermeister Ploner und Pfarrer Zeilinger die Bevölkerung in einem Rundschreiben 
über den Stand der Bauarbeiten und über die vorläufige Benützungsordnung informieren konnten. Die 
Einweihung erfolgte 1969. 
 

Die folgenden Bilder zeigen Ansichten des alten Friedhofes, aufgenommen bei verschiedenen Anlässen. 
Von den eigentlichen Bauarbeiten liegen der Gemeindechronik keine Fotos vor.  
Sollte jemand Fotos besitzen, welche den alten Friedhof oder die Bauarbeiten der Jahre 1966 – 1969 
darstellen, wird gebeten diese der Gemeindechronik zum Einscannen zur Verfügung zu stellen. 
 
 

Belege: Pfarrbrief, 3 Fotos, für die Digitalisierung zur Verfügung gestellt von: Fam. Ploner, Anton Isele, Ulfi Volcan 
 

 
Das Gräberfeld an der Westseite der Pfarrkirche, die Friedhofmauer hatte hier erhöhte 
Arkaden. Der Bildhauer Jakob Gliber hatte mehrere Reliefs zur Ausgestaltung der Arkaden 
angefertigt, zum Beispiel die erste von links. 
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Gräberfeld an der Südseite der Pfarrkirche, die Mauer mit den Arkaden blieb erhalten 

 

 
Gräberfeld an der Nordseite der Pfarrkirche, die Mauer mit den Arkaden wurde abgetragen 
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Informationsblatt von Bgm. Andreas Ploner und Pfarrer Georg Zeilinger: 
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